
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 5. Sitzung der kommunalen Konferenz Alter und Pflege des Kreises Düren 
 

am 04.12.2017 
 
 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Der Vorsitzende der kommunalen Konferenz Alter und Pflege, Herr Beyß, begrüßt die an-
wesenden Mitglieder, Referenten und Gäste. 
 
Daraufhin stellt der Vorsitzende die form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung fest. 
 
Die Niederschrift der 4. kommunalen Konferenz Alter und Pflege wird einstimmig geneh-
migt. 
 
Ergänzungen zur Tagesordnung werden nicht vorgebracht. Aufgrund von Anschlusstermi-
nen der Vortragenden wird die Reihenfolge der Tagesordnung geändert und wie folgt fest-
gesetzt: 
 
 

Tagesordnung 
 
 
I Öffentliche Sitzung 

6. Teilstationäre Einrichtungen: 
 

6.1. Neubau einer Tagespflege "Seniorencampus am Nordpark" in Düren 
 MENetatis GmbH Bergheim / St. Elisabeth Ambulanter Pflegedienst Jülich 

 

1. Mitteilungen: 
 

1.1 Örtliche Bedarfsplanung – Fortschreibung 2017  
 
2. Projekt KoNAP NRW – KompetenzNetz Angehörigenunterstützung und Pflegebe-

ratung 
 
3. in.sorge – Initiative Sorgekultur, Solidarisch und gerecht sorgen in Stadt und 

Kreis Düren 
 
4. Landesförderplan "Alter und Pflege" des Landes NRW – Förderangebot 2: Ent-

wicklung altengerechter Quartiere in NRW 
 
5. KISS – KreisInformationSSystem für den Kreis Düren – Themenauswahl 6 – Ge-

sundheit und Pflege 
 

7. Anfragen 



II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
8. Anfragen 
 
 
 
 
I. Öffentliche Sitzung 
 
6. Teilstationäre Einrichtungen: 
 

6.1. Neubau einer Tagespflege "Seniorencampus am Nordpark" in Düren 
 MENetatis GmbH Bergheim / St. Elisabeth Ambulanter Pflegedienst Jülich 

 

Die Vorstellung der o.g. Bauplanung im teilstationären Bereich erfolgt mittels der Nieder-
schrift beigefügten Präsentation seitens Herrn van Donzels und Herrn Neumayers. Fragen 
zur Planung ergeben sich nicht. 
 
Es ergeht folgender einstimmiger Beschluss: 
 
Die kommunale Konferenz Alter und Pflege nimmt die Vorstellung der geplanten teilstatio-
nären Einrichtung zur Kenntnis und stimmt dem Investitionsvorhaben nach Beratung zu. 
Eine Beratungsbescheinigung einschließlich des Beratungsergebnisses wird ausgestellt. 
Ein Bedarf wird ausgewiesen. 
 
 
 
1. Mitteilungen: 

 
1.1 Örtliche Bedarfsplanung – Fortschreibung 2017  

 
Herr Beyß verweist auf die letzte Sitzung der kommunalen Konferenz Alter und Pflege, in 
der die Fortschreibung der kommunalen Pflegeplanung vorgestellt wurde. Der Kreistag hat 
in seiner Sitzung am 17.10.2017 die Fortschreibung zur Kenntnis genommen und eine 
verbindliche Bedarfsplanung für den Kreis Düren für den Bereich der vollstationären Pfle-
ge mit Ausnahme der solitären Kurzzeitpflegeeinrichtungen beschlossen. 
Fragen hierzu ergeben sich nicht. 
 
 
 
2. Projekt KoNAP NRW – KompetenzNetz Angehörigenunterstützung und Pflegebe-

ratung 
 
Die beiden Projektmitarbeiterinnen Frau Müller-Naveau und Frau Sörgel stellen das Pro-
jekt mittels der Niederschrift beigefügten Präsentation vor. Fragen ergeben sich keine. 
 
 
 
 
 
 



 
3. in.sorge – Initiative Sorgekultur, Solidarisch und gerecht sorgen in Stadt und 

Kreis Düren 
 
Zunächst stellen sich Frau Graf und Frau Assmann vor und erläutern anschließend den 
Hintergrund und die Funktion des Sorgekompasses (siehe beigefügte Präsentation). Die 
Anwesenden haben keine weiteren Fragen. 
 
 
 
4. Landesförderplan "Alter und Pflege" des Landes NRW – Förderangebot 2: Ent-

wicklung altengerechter Quartiere in NRW 
 
Frau Lenzen stellt am Beispiel der Stadt Jülich die altengerechte Quartiersentwicklung vor. 
Nähere Informationen sind der beigefügten Präsentation zu entnehmen. Fragen werden 
keine gestellt. 
 
 
 
5. KISS – KreisInformationSSystem für den Kreis Düren – Themenauswahl 6 – Ge-

sundheit und Pflege 
 

Als erstes stellt Frau Bensberg-Horn anhand der beigefügten Präsentation die Entste-
hungsgeschichte des KreisInformationSSystems vor und erläutert die Hintergründe. Hier-
nach präsentiert Herr Weitz das Projekt live im Internet.  
 
Auf die Frage der Aktualität der hinterlegten Daten antwortet Frau Bensberg-Horn, dass 
die Daten regelmäßig aktualisiert und hochgeladen werden. Zudem soll ab Januar ein Ti-
cker eingerichtet werden, um die Häufigkeit des Seitenaufrufs im Internet zählen zu kön-
nen. Wer Nutzer/-in der Seite ist, kann aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht erfasst 
werden. 
Herr Beyß verweist darauf, dass die Internetplattform lediglich Unterstützung zu Fragen 
rund um die Pflege bietet, eine persönliche Pflegeberatung jedoch nicht ersetzt. 
Eine entsprechende Pressemitteilung erfolgt in den nächsten Tagen. Gleichzeitig werden 
die Anwesenden gebeten, als Multiplikatoren das System bekannt zu machen. 

 
 
 

7. Anfragen 
 
-keine- 
 
 
II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
8. Anfragen 
 
-keine- 
 
 
 
 



 
Der Vorsitzende bedankt sich bei den anwesenden Mitgliedern, insbesondere bei den vor-
tragenden Gästen, und schließt die Sitzung um 15.45 Uhr.  
 
 
Hinweis: 
 
Gem. § 2 Abs. 2 Satz 2 der Geschäftsordnung der kommunalen Konferenz Alter und Pfle-
ge sind die Mitglieder der Konferenz für die zeitgerechte Weiterleitung der Beschlüsse und 
Informationen an die entsendenden Institutionen verantwortlich. 
 
Die Niederschrift kann über die Internetseiten des Kreises Düren unter   
 http://www.kreis-dueren.de/kreishaus/amt/50/pflege/Kommunale_Konferenz_Alter_und_Pflege.php 

eingesehen werden.  
 
 
 
      gez. 
(Georg Beyß) 
Vorsitzender 


